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Wichtige
RufnummeRn
Notruf  
Rettungsdienst, 
Feuerwehr 112
Polizei 110

Polizeiposten  
Weissach im Tal 3 52 60

Polizeirevier  
Backnang 90 90

Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden 07195-591-0

Wasser 0171 / 9728889
Gas (Stadtwerke  
Backnang) 176-17

Strom (SÜWAG)  
07144 / 266 233

Straßenbeleuchtung
50 05-0

Rathaus Unterbrüden, 
Lippoldsweilerstr. 15
07191 / 50 05-0
Fax 50 05-50
E-Mail: info@auenwald.de
http://www.auenwald.de

Sprechzeiten
Montag, Dienstag,  
Donnerstag und Freitag
8.30 - 12.00 Uhr

Dienstag
13.00 - 16.00 Uhr

Mittwoch
07.30 - 13.00 Uhr

Donnerstag
15.30 - 18.30 Uhr

15

Donnerstag, 9. April 2015
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B E R E I T S C H A F T S D I E N S T E

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Samstag, 11.04.2015 und Sonntag, 12.04.2015
Ärztliche Notfallpraxis im Backnanger Gesundheitszentrum, 
Eingang Stuttgarter Straße (rechts neben der Kreissparkasse) 
Karl-Krische-Straße 4,Tel. 07191/ 3435533
Zentraler Notfalldienst in den Ambulanzräumen der neuen Kinder-
klinik im Rems-Murr-Klinikum in Winnenden, Am Jakobsweg 1, Tel. 
07195 59137000 (Voranmeldung nicht erforderlich): Werktags von 
18.00 - 8.00 Uhr Folgetag, an Wochenenden: Freitag ab 18.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis
An Wochenenden und Feiertagen zentral zu erfragen über Anruf-
beantworter unter Telefon 0711 7877744.

Augenärztlicher Notfalldienst  
für den Rems-Murr-Kreis
Telefon 01805 284367 oder 01805 AUGEN SOS

HNO-ärztlicher Gebietsdienst
Außerhalb der Sprechstunden 8.00 bis 8.00 Uhr, am Samstag,
am Sonntag und an den Feiertagen unter Telefon 01805 003656.

Apothekendienst
donnerstag, den 09.04.2015
Weissacher Tal Apotheke, Lindenplatz 4, Unterweissach, Tel. 5 12 60

Freitag, den 10.04.2015
Auenwald-Apotheke, Talstr. 4, Unterbrüden, Tel. 90 75 30

Samstag, den 11.04.2015
Apotheke am Obstmarkt, Dilleniusstraße 9, Backnang, Tel. 6 48 44

Sonntag, den 12.04.2015
Löwen-Apotheke Sulzbach, Murrhardter Str. 2, 
Sulzbach a. d. Murr, Tel. 0 71 92 / 69 67

Montag, den 13.04.2015
Schiller-Apotheke Backnang, Schillerstraße 36, Backnang, Tel. 16 70

dienstag, den 14.04.2015
Weissacher Tal Apotheke, Lindenplatz 4, Unterweissach, Tel. 5 12 60

Mittwoch, den 15.04.2015
Uhland-Apotheke, Uhlandstraße 16, Backnang, Tel. 6 55 77

Apothekenöffnungszeiten 
(jeweils von 08:30 bis 08:30 des Folgetages)
Der Apotheken-Notdienstfinder
Festnetz kostenfreie Rufnummer: 0800 00 22 8 33
Mobilnetz ohne Vorwahl: 22 8 33 (Kosten max. 69 ct/Min)
Homepage: www.aponet.de

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Groß- und Kleintiere
Samstag, 11.04.2015 und Sonntag, 12.04.2015
Tierarztpraxis Krüger/Assistent, Backnang, Akazienweg 48, 
Tel. 902284
Zu erreichen über Zentrale (Tiernot), Tel. 070008437668

diakoniestation Weissacher Tal
Brüdenwiesen 7, Unterweissach, 
Ambulante Alten- und Krankenpflege Tel.: 9115-30
Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung, 
Betreuung zu Hause, Beratung und Anleitung, Hausnotruf, Essen 
auf Rädern
Betreuungsgruppe „Café Vergissmeinnicht“ Tel.: 51016
Tagespflege Tel.: 9115-40

Nachbarschaftshilfe der Katholischen Kirchengemeinde 
Auenwald-Althütte Tel.: 5 71 30
Kath. Haus- und Nachbarschaftshilfe Bk Tel.: 5 69 37

Kath. Familienpflege Rems-Murr Tel: 07151 / 1 69 31 55 und 
0176 / 16 93 15 51, info@familienpflege-rems-murr.de

Pflegebegleitung 
Kostenlose Hilfe in schwierigen Lebenslagen z.B. im Krank-
heits- und Pflegefall, Tel: (0176) 38 62 16 13. 
Pflegestützpunkt im Landratsamt Waiblingen mit Altenhilfe-/
und demenzfachberatung
E-Mail: Pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de
Telefon 07151 501-1657 und -1658

deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Rems-Murr e.V.
Ambulante Pflege und Mobile dienste, Backnang Tel.: 883111
Internet: ww.kv-rems-murr.drk.de
E-mail: info@kv-rems-murr.drk.de

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen
Info@hospiz-remsmurr.de
Ambulanter Hospizdienst Tel.: 34 41 94-0
ambulantes@hospiz-remsmurr.de
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pflegeheim
Kinder- und Jugendhospizdienst Pusteblume Tel.: 34 41 94-0
Begleitung von Kindern und Jugendlichen bei Krankheit, Tod und 
Trauer - kinder@hospiz-remsmurr.de
Kinder- und Jugendhospizdienst Sternentraum Tel.: 3732432
www.kinderhospizdienst.net e-mail an: info@kinderhospizdienst.net
Stationäres Hospiz Backnang, Tel.: 0 71 91/3 43 33-0
Stationaeres@hospiz-rems-murr.de

„Bürger helfen Bürgern“ in Notfällen
Kontaktadresse: Agenda 21 Gesellschaft, Kultur und Soziales
Rathaus Frau Yvonne Bader Tel.: 5005-10 oder Günter Ruff, 
Tel.: 52848

Ortsseniorenrat:
osr@auenwald.de
Gudrun Hanel, Lessingweg 4, Unterbrüden Tel: 53028
Karl-Heinz Pscheidl, Tulpenweg 22, Oberbrüden Tel: 52565

Grundschule Lippoldsweiler, Ammerweg 8 5 71 81
Fax 30 15 73

Grundschule Unterbrüden, Beaurepairestr. 3 55 30
Fax 31 27 10

Außenstelle Oberbrüden, Bruckwiesen 20 55 40

Kindergärten
Hohnweiler - Ruitweg 13 5 82 44
Oberbrüden - Steinbacher Str. 13/2 5 46 60
Kleinkindgruppe - Schulweg 14 5 20 48
Unterbrüden - Brückenweg 5 5 91 56
Im Stockrain 22 5 90 54
Jugendarbeit (ja.auenwald@gmx.de) 0176 / 

32324538
Bauhof 91 17 37
Hausmeister mobil 01 71 / 5 51 02 56
Wassermeister 01 71 / 9 72 88 89
Bürgermeister Ostfalk (nach dienstschluss 
in dringenden Notfällen)

3 68 96 75

Notariat Weissach im Tal II 
im Rathaus

50 05-36, Fax 50 05-37

Unterbrüden
Sprechzeiten Montag – Freitag   8.00 - 12.00 Uhr

Montag – Mittwoch 14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

und tel. Vereinbarung
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A k t i o n  M i t e i n a n d e r  1 5 / 2 0 1 5  

J e d e n  M o n t a g   
T u r n h a l l e  H o h n w e i l e r  

14.00 Uhr S e n i o r e n t u r n e n  -  Turnen, Gymnastik, Tanz... 
Ein Angebot des TSV Lippoldsweiler 
Ansprechpartnerin: Frau Sartirana-Nutz, Tel. 59173 

Jeden zweiten Dienstag,  
1 4 .  A p r i l  2 0 1 5  

16.00 Uhr K e g e l n  
Seit dem 3.2.2015 treffen sich alle Kegelfreunde an der Kegelbahn in 
Allmersbach im Tal, Backnanger Straße 44 (hinter dem Rathaus im Ortskern 
Allmersbach im Tal), jeweils immer 14-tägig. 
Ansprechpartner: Rolf Schuster, Tel. 52996 

Jeden zweiten M i t t w o c h ,  
nächster Termin 

1 5 .  A p r i l  2 0 1 5  

15.00 Uhr B a s t e l n a c h m i t t a g   
im Ev. Gemeindesaal Unterbrüden 
Ansprechpartnerin: Frau Eppler, Tel. 54614 

Jeden zweiten M i t t w o c h ,   
nächster Termin 

1 5 .  A p r i l  2 0 1 5  

14.00 Uhr S k a t , Gaigel ,  Binokel  in der Ratsscheuer Unterbrüden 
Wer Lust hat einfach mal vorbeischauen. 
Wir suchen noch dringend Verstärkung für unsere Binokel-Spieler/innen! 
Ansprechpartner: Ulrich Venema Tel. 300942 

Donnerstag,  
1 6 .  A p r i l  2 0 1 5  

13.30 Uhr Senioren-Wandergruppe 
Wir treffen uns am 16. April 2015 um 13.30 Uhr in der Badstraße und fahren 
in Fahrgemeinschaften zum Parkplatz beim TSV Vereinsheim Lippoldsweiler. 
Nach der Wanderung ist eine Einkehr im Vereinsheim vorgesehen. 
Bitte vormerken: Unser Ausflug zur Gartenschau nach Landau ist am 
Mittwoch 20. Mai. 
Ansprechpartner: Albert Disterheft Tel. 53121, Rudi Schwarz Tel. 52217 

Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind bei allen Angeboten herzlich willkommen, gerne auch jüngere Rentnerinnen 
und Rentner, auch im Vorruhestand. Nähere Auskünfte erhalten Sie bei den genannten Ansprechpartnerinnen und 
Ansprechpartnern oder bei der Gemeindeverwaltung, Frau Bader, Tel. 07191/5005-10 oder bader@auenwald.de. Sollten Sie 
eine Mitfahrgelegenheit suchen, wenden Sie sich bitte spätestens einen Tag davor an die Gemeindeverwaltung,  
Frau Kellermann, Tel. 07191/5005-11. 

 

Herzliche Einladung
zur

Jahreshauptversammlung  
des Partnerschaftskomitees

am donnerstag, dem 23. April 2015, 19 Uhr Ratsscheuer

Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Jahresbericht der Vorsitzenden
  4. Jahresbericht der Kassenführerin
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Aussprache
  7. Entlastung des Vorstands
  8. Neuwahlen
  9. Französisch-AGs der Grundschulen / Schüleraustausch
10. Besuch der Beaurepairer in Auenwald
11. Weitere Planungen
12. Verschiedenes

Im Anschluss folgt ein gemütliches Beisammensein.
Anträge an den Vorstand können bis zum 17. April eingereicht 
werden. Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.

Für den Vorstand
Ulrike Rückert
1. Vorsitzende



4 	 MITTEILUNGSBLATT  AUENWALd	 09.04.2015  Nr. 15/2015

A M T L I C H

Einladung
zur nächsten öffentlichen Sitzung des Gemeinderats am

Montag, den 20. April 2015, 19.00 Uhr
im Sitzungssaal der Ratsscheuer

darf ich Sie recht herzlich einladen.

Öffentlich
1. Bekanntgaben 
2. Verschiedenes
3. Bausachen
4.  Festsetzung eines verkaufsoffenen Sonntags 
 am 11. Oktober 2015
 hier: Satzungsbeschluss
5. Bericht des Feuerwehrkommandanten

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Mit freundlichen Grüßen
Karl Ostfalk 
Bürgermeister

Bericht über die öffentliche Sitzung des  
Gemeinderats vom 23. März 2015 
Bürgerfragestunde
-  Ein Bürger aus Rottmannsberg erkundigte sich nach der zuläs-

sigen Höchstgeschwindigkeit Innerorts.
-  Bzgl. eines Alternativgrundstücks für die Errichtung eines 

Schuppens/Lagerraums in Oberbrüden hat sich noch nichts 
Neues ergeben.

Bekanntgaben
Nichtöffentlich gefasste Beschlüsse:

10. November 2014:
-  Beförderung von Yvonne Bader zur Gemeindeamtsrätin
-   Unter der Voraussetzung, dass eine entsprechende gewerbli-

che Nutzung des Bauplatzes vorliegt, soll der Bauplatz Flst. Nr. 
280/1 in Mittelbrüden mit ca. 1.000 m² an eine Familie verkauft 
werden, die bisher schon in Auenwald tätig ist. 

8. dezember 2014:
-  Beförderung von Matthias Glassl zum Gemeindeoberamtsrat
-   Herrn Dr. Rudolf Weiß sowie Herrn Horst Stuhlmann wird die 

Ehrennadel der Gemeinde Auenwald verliehen.

26. Januar 2015:
-   Die Gemeinde Auenwald ist grundsätzlich bereit, für die Aus-

siedlung eines landwirtschaftlichen Anwesen in Hohnweiler ei-
nen Bebauungsplan aufzustellen und evtl. auch. entsprechende 
Grundstücke zu erwerben. Die Höhe eines möglichen Kaufprei-
ses ist im weiteren Verfahren zu erarbeiten.

Sonstiges:
-     Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 20.April 2015 statt.
-  Am 25.3.2015 ist eine Bürgerinformationsveranstaltung zum 

Thema „Streuobstförderung“ durch die Gemeinde und das 
Land..

-  Bürgermeister Ostfalk dankte den Koordinatoren der Flurput-
zete Erich Beck (Lippoldsweiler), Eugen Bühner (Oberbrüden) 
und Hartmut Reber (Unterbrüden) sowie den zahlreichen Teil-
nehmern und dem Bewirtungsteam der Freiwilligen Feuer-
wehr, Abt. Lippoldsweiler. Auch die Jugendfeuerwehr beteilig-
te sich im Rahmen eines 24-Stunden-Tags an der Aktion.

Landessanierungsprogramm Erneuerungsmaßnahme 
„Ortskern Oberbrüden“

hier: Neue Ortsmitte für Oberbrüden 

a)  Vorstellung der Ergebnisse der Mehrfachbeauftragung für 
die ersten Entwürfe

Herr Keller von der Fa. STEG und Frau Prof. Bott präsentierten 
die Ergebnisse der Mehrfachbeauftragung für die Erneuerung der 
Ortsmitte Oberbrüden. Insgesamt drei Architekturbüros beteilig-
ten sich an dem Wettbewerb. Herr Keller wies darauf hin, dass 
die Bürger intensiv in den Wettbewerb einbezogen wurden und 
auch weiterhin eingebunden werden, wie z.B. durch eine Fragebo-
genaktion oder den Bürgerworkshop in der Sängerhalle. Als bester 
Entwurf wurde bei der abschließenden Jurysitzung, an der auch 
mehrere Gemeinderäte als Vertreter der Bürgerschaft teilgenom-
men hatten, die Planungen des Büros „Faktorgrün“ aufgrund ei-
nes klaren Konzepts ausgewählt. Neben der Neugestaltung eines 
zentralen Platzes neben der Kirche ist u.a. eine Begrünung durch 
Blumenbeete, eine Temporeduzierung, die Verlegung der Bushal-
testellen auf die Straße und ergänzende Bebauung geplant. Wich-
tig war Bürgermeister Ostfalk, dass in der heutigen Sitzung keine 
Entscheidung über Details getroffen wird, sondern nur das Büro 
bestimmt wird, das für uns weiter plant. Herr Meister äußerte sich 
sehr kritisch gegenüber den Plänen, insb. gegen die Änderung bei 
den Bushaltestellen, und beantragte die Vertagung des Tagesord-
nungspunktes. Dieser Antrag wurde jedoch mit großer Mehrheit 
abgelehnt. 

b)  Auswahl eines Büros für die weiteren Planungsleistungen
Mehrheitlich zugestimmt wurde hingegen dem Vorschlag der 
Verwaltung, den Entwurf des Büros „Faktorgrün“ aus Stuttgart 
als Grundlage der weiteren Bearbeitung zu bestimmen und die-
ses Büro nach Einholung von Honorarvorschlägen mit weiteren  
Planungsleistungen zu beauftragen.

Haushaltssatzung und Haushaltsplan sowie Wirtschaftsplan des 
Eigenbetriebs Wasserversorgung 2015
1.  Beratung des Wirtschaftsplans des Eigenbetriebs Wasserver-

sorgung 2015
2.  Haushaltsreden der Fraktionen; Beschlussfassung und Verab-

schiedung

Nachdem der Haushaltsplan bereits am 9.3.2015 ausführlich in 
den Ausschüssen vorberaten wurde, verwies Kämmerer Matthias 
Glassl nur noch auf die Änderungen, die sich seit Vorlage des Ent-
wurfs ergeben hatten. So haben sich die Verpflichtungsermäch-
tigungen im allgemeinen Haushalt um 300.000 € auf 898.000 € 
durch eine neue Kostenschätzung bzgl. der Hohe Straße erhöht 
und beim Eigenbetrieb Wasserversorgung hat sich ebenfalls durch 
Veränderungen bei der Hohe Straße die Verpflichtungsermächti-
gung um 100.000 € auf 845.000 € erhöht. Insgesamt sind in der 
Wasserversorgung Bauausgaben in Höhe von 700.000 € vorge-
sehen, darunter die Erneuerung der Wasserleitung Am Brenner, 
Hohe Straße, Waldstraße und Mühlstraße. Durch den Sanierungs-
stau der vergangenen Jahre müssen nun viele Projekte angegan-
gen werden, wodurch beim Eigenbetrieb eine Kreditaufnahme 
notwendig wird. Die Kreditbelastung erhöht sich damit auf 392,- €/
Einwohner. Kämmerer Glassl empfahl deshalb die Einführung der 
Gewinnerzielungsabsicht und schloss zur Schuldentilgung beim 
Eigenbetrieb Wasser auch die Erhöhung des Wasserzinses in den 
kommenden Jahren nicht aus.

Im Anschluss an die Erläuterungen der Verwaltung folgten die 
Haushaltsreden der Fraktionen. Frau Rückert von der BWA, Herr 
Matyas von der UWA, Herr Meister von der FWA und Herr Seiter 
von der SPD fassten jeweils die aus ihrer Sicht relevanten Themen 
für die Gemeinde Auenwald zusammen. 

Mit großer Mehrheit wurde schließlich dem Haushaltsplan und 
der Haushaltssatzung 2015 sowie dem Wirtschaftsplan 2015 des  
Eigenbetriebs Wasserversorgung zugestimmt.
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Stellungnahme zur nachträglichen Genehmigung einer Auffül-
lung Flst. Nr. 432 (Sauerhof) auf der Gemarkung Lippoldsweiler
Die stellvertretende Bauamtsleiterin Simone Sauer teilte mit, dass die 
Erdauffüllung eingestellt und überprüft wurde. Hierbei wurde ermittelt, 
dass eine naturschutzrechtliche Erlaubnis erforderlich ist. Der Verwal-
tung ist bewusst, dass der Antrag, der nun nachträglich vorgelegt wur-
de, nicht den tatsächlichen Gegebenheiten entspricht. Allerdings darf 
sich die abzugebende Stellungnahme nur auf den Antrag beziehen, 
d.h. eine negative Stellungnahme ist nur möglich, wenn gemäß Antrag 
eine Verunstaltung des Landschaftsbildes zu erwarten wäre. Auf jeden 
Fall soll in der Stellungnahme erwähnt werden, dass die Auffüll-Praxis 
vor Ort vom Antrag abweicht. Von Seiten der FWA wurde eine nach-
trägliche Genehmigung abgelehnt. Bürgermeister Ostfalk wies aber 
darauf hin, dass trotz der grundsätzlichen Abstimmung innerhalb des 
Gemeinderats, nachträgliche Genehmigungen zu versagen, jeder Sach-
verhalt im Einzelnen geprüft und beurteilt werden muss. Nach längerer 
Diskussion beantragte Herr Matyas schließlich, keine Stellungnahme 
abzugeben und so die Entscheidung allein dem Landratsamt zu über-
lassen. Diesem Antrag wurde mehrheitlich zugestimmt.

Vergaben
a)  Vergabe der Ingenieurleistungen für die Kamerauntersu-

chungen der Hauptkanäle in den Ortslagen Lippoldsweiler, 
Hohnweiler, Ebersberg und däfern einschl. der bautechni-
schen Zustandsbeurteilung und Ergebnisdokumentation

Ohne Diskussion wurde bei einer Enthaltung einstimmig beschlos-
sen, dass die Ingenieurleistungen zur TV Untersuchung der Kana-
lisation in den Ortsteilen Lippoldsweiler, Hohnweiler, Ebersberg 
und Däfern einschließlich der bautechnischen Zustandsbeurteilung 
und Ergebnisdokumentation, der Sanierungsbedarfsermittlung mit 

Kostenschätzung an das Ingenieurbüro Roland Wacker aus Auen-
wald zum voraussichtlichen Gesamtpreis von € 77.353,93 € einschl. 
MwSt. vergeben wird. Bereits in der Vergangenheit wurde mit 
Herrn Wacker zusammengearbeitet, der die Ergebnisse dann in 
einer Gemeinderatssitzung vorstellen wird.

b)  Vergabe der Tiefbauarbeiten im Zuge des Ausbaus der Mühl-
straße in Oberbrüden

Herr Weber vom Ingenieurbüro Frank stellte die geplanten Tief-
bauarbeiten in der Mühlstraße vor. Im Bereich von der Einmün-
dung Rottmannsberger Straße bis zur Straße „Im Stiegel“ soll die 
Straße ausgebaut werden (einschl. der Straßenentwässerung), 
neue Wasserleitungen in die Straße verlegt werden und ergänzen-
de Kanalarbeiten ausgeführt werden. Evtl. wird auch noch die Gas- 
und Stromversorgung miteinbezogen, wobei bzgl. der Gasversor-
gung noch eine Bedarfsabfrage durch die Stadtwerke Backnang 
erfolgt. Ursprünglich war die Verwaltung von günstigeren Kosten 
ausgegangen, allerdings sind auch diese höheren Kosten durch 
Haushaltsreste und neue Haushaltsansätze finanziert. Darüber hin-
aus gibt es eine Förderung durch das Landessanierungsprogramm 
in Höhe von 129.000 €. Insgesamt wurden fünf Angebote abgege-
ben. Einstimmig wurde auf deren Grundlage beschlossen, die Tief-
bauarbeiten zum Ausbau der Mühlstraße an die Fa. Lukas Gläser 
GmbH und Co. KG aus Aspach zum geprüften Angebotspreis von 
417.734,73 € einschl. MwSt. zu vergeben.
Zum Schluss der öffentlichen Sitzung wies Bürgermeister Ostfalk 
darauf, dass aus dem ELR-Programm 2015 Fördermittel für die 
Scheune in Däfern, den Bau des Kreisverkehrs am Brenner und 
für die Einrichtung des Lebensmittelmarkt in Lippoldsweiler zur 
Verbesserung der dortigen Nahversorgung genehmigt wurden. 

Gemeinde Auenwald  Ingenieurbüro Frank GmbH 
Teilausbau der Mühlstraße 
im Ortsteil Oberbrüden  Umleitungen 
 

 
 Kartenausschnitt Umleitungen 
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KFZ  Zufahrt 

KFZ  Ausfahrt 

Fußgänger 

Baustelle 

Information zum Ausbau Mühlstraße und der örtlichen Umleitung 

Die Gemeinde Auenwald hat die Arbeiten 
zum Restausbau der Mühlstraße in Ober-
brüden nach öffentlicher Ausschreibung 
an die Firma Lukas Gläser GmbH und 
Co.KG aus Aspach vergeben. 
Der geplante Ausbau erstreckt 
sich über eine Gesamtlänge von  
ca. 150 m. Mit den Bauarbeiten soll vor-
aussichtlich in der 16. bzw. 17. Kalender-
woche begonnen werden.
Die Baumaßnahme kann aufgrund ihrer 
beengten Örtlichkeiten nur unter Vollsper-
rung durchgeführt werden. Eine örtliche 
Umleitung für den Anliegerverkehr wird 
per Einbahnregelung mit ausführlicher 
Beschilderung aus Mittelbrüden über die 
Schmollenmühle zur Mühlstraße mit Aus-
fahrt über den Zwiebelbergweg in Rich-
tung Mittelbrüden erfolgen. 
Wir weisen darauf hin, dass für den An-
fahrtsverkehr zum Spielplatz Zwiebelberg 
während dieser Umleitungsphase diese 
Einbahnregelung ebenfalls zu beachten ist. 
Neben der Umleitung des KFZ-Verkehrs, 
muss der gesamte Fußgänger- und Rad-
fahrer-Verkehr und somit auch der offiziel-
le Schulweg umgeleitet werden. 
Die Fuß- und Radfahrer aus der Richtung 
Ortsmitte Oberbrüden werden über die 
Rottmannsberger Straße, Kugelhof, Mühl-
straße, Im Stiegel zur Brücke über den Brü-
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denbach entlang des Gehwegs an der Ortsdurchfahrt (K1826) bis 
zur Bachstraße Mittelbrüden umgeleitet. Aus Richtung Mittelbrüden 
nach Oberbrüden über die selbe Strecke in umgekehrter Richtung 
(s. Kartenausschnitt). Der Anliegerverkehr im Baubereich wird so-
weit wie möglich gewährleistet.
Mit Fertigstellung der Baumaßnahme und somit der Aufhebung 
der Umleitungsstrecke wird bis Ende August gerechnet. 
Wir bitten Sie um Verständnis für die Beeinträchtigungen während 
der Bauzeit. 

Weitere Informationen zur Baumaßnahme werden in Kürze auf der 
Internetseite der Gemeinde (www.auenwald.de) veröffentlicht. 

Finanzielle Förderung der „Stücklesbesitzer“ 
bei der Streuobstwiesenpflege und Mistel-
bekämpfung durch die Gemeinde Auenwald 
und das Land Baden-Württemberg
Der Gemeinderat hat am 23. März 2015 festgelegt, sich an der-
Streuobstwiesenpflege und Mistelbekämpfung im Gemeindegebiet 
Auenwald finanziell zu beteiligen.

1.  die Gemeinde Auenwald koordiniert in Zusammenarbeit mit 
dem Ingenieurbüro Ingo Seiter aus Berglen die Antragstel-
lung und die spätere Umsetzung für mindestens einen För-
derantrag (bis zu 1.500 Bäume) für das „Förderprogramm 
Baumschnitt“ des Landes Baden-Württemberg und über-
nimmt hierfür die Kosten des Büro Ingo Seiter aus Berglen.   

2.  Es erfolgt eine finanzielle Unterstützung der Gemeinde beim 
Baumschnitt von 10 € je Baumschnitt und Mistelbeseitigung 
von durch Misteln befallenen Bäumen zusätzlich zum Lan-
deszuschuss in Höhe von 15 € pro Baumschnitt. 

diese Förderung kann in den kommenden fünf Jahren pro Baum 
zweimal erhalten werden.    

3.  Außerdem erfolgt eine Bezuschussung bei der Neuanpflan-
zung von Streuobstbäumen in den kommenden fünf Jahren 
mit anschließender dauerhafter Pflege in Höhe von 15 € pro 
Hochstamm, max. für 200 Bäume pro Jahr. Üblicherweise wer-
den pro Eigentümer max. fünf Bäume pro Jahr gefördert. In 
begründeten Ausnahme- bzw. Einzelfällen auch etwas mehr.

Das Land Baden-Württemberg hat im Herbst 2014 im Rahmen 
seiner Streuobstkonzeption die Förderung eines fachgerechten 
Baumschnitts angekündigt. Dieses Förderprogramm ist zwischen-
zeitlich in Kraft. Entsprechende Anträge können gestellt werden.
Die Förderung ist an verschiedene Vorgaben wie z.B. Vorlage ei-
nes Schnittkonzepts, Flurkarten mit Luftbildern, Sammelantrag 
(Einzelanträge sind ausgeschlossen) usw. geknüpft und ist für den 
„normalen Stücklesbesitzer“ mit einem großen Verwaltungsauf-
wand verbunden.
Auf Grund der Fristen, Förderantragschluss ist am 25. Mai 2015 
drängt die Zeit für die Erarbeitung der Anträge.
Gemeinderat und Verwaltung sind der Meinung, dass in Anbetracht 
der Bedeutung des Erhalts der unsere herausragende Landschaft 
prägenden Streuobstwiesen, eine Unterstützung der Stücklesbesitzer 
bei ihrer schwierigen Arbeit zwingend angezeigt ist. Von Ingenieur-
büro Ingo Seiter wird anhand der Bewirtschaftung der angemeldeten 
Grundstücke ein Gesamtkonzept erstellt. Hierbei wird wie vom Land 
als Zuschussgeber gefordert, besonders auf die naturschutzverträgli-
che Grünlandbewirtschaftung wert gelegt.  Dies bedeutet, dass Grund-
stücke bzw. Konzepte bei denen z.B. mit dem Balkenmäher gemäht 
wird, deutlich größere Chancen auf Aufnahme in das Förderprogramm 
haben, als Flächen die ausschließlich nur gemulcht werden. Diese Be-
wirtschaftung mit „mulchen“, wenn dies nur auf einzelnen kleineren 
Flächen des Grundstücks oder des gemeinsamen Antrags gemacht 
wird, ist vermutlich noch kein absolutes Ausschlusskriterium. 
Es ist auch denkbar, dass einzelne Flächen eine „Mischbewirt-
schaftung“ haben können. Es wird weiterhin „geheut“, evtl. sogar 
sehr spät, und maximal am Ende gibt es eine Mulchmahd. Oder 

noch besser wäre wenn in manchem Jahr z.B. bei trockener Wit-
terung und/oder geringem Wachstum, sogar auf eine Mulchmahd 
ganz verzichtet werden könnte.
Wichtig ist, dass sich viele Interessierte bei der Gemeinde melden 
und ihre Bereitschaft signalisieren, damit vom Büro Ingo Seiter 
und der Gemeindeverwaltung ein möglichst umfangreiches Kon-
zept erarbeitet werden kann. Deshalb bitte die Erklärung ausfüllen 
und bei der Gemeindeverwaltung abgeben.
Auch die beiden Obstannahmestellen Bernd Heller Hohnweiler und 
Martina Heller/ Uwe Röhrle in Mittelbrüden beteiligen sich aktiv an 
der Aktion. Von dort kann evtl. auch eine zusätzliche Unterstüt-
zung erhalten werden. Z.B. in Form von Maschinen für die Pflege 
oder Ernte oder Zuschüssen bei der Neupflanzung von Bäumen. 
Auch die beiden sehr aktiven Obst- und Gartenbauvereine aus 
Oberbrüden und Lippoldsweiler sind bei der Umsetzung mit dabei. 
Hier können die Mitglieder evtl. auch über die Fachwirte z.B. beim 
Baumschnitt eine entsprechende Anleitung, Unterstützung oder 
Abnahme des selbst durchgeführten Schnittes erhalten. 
Die Fördergelder werden von Land und Gemeinde natürlich erst 
ausbezahlt, wenn die Bäume auch tatsächlich fachgerecht ge-
schnitten wurden und dies von einem Fachmann, wie z.B. einem 
Fachwart für Obst und Garten bestätigt wurde.
Die Auenwalder Grundstücksbesitzer können sich entweder in 
einzelnen Bereichen unterstützen lassen, z.B. bei der Antrags-
stellung im gemeinsamen Antrag, später auch bei der fachlichen 
Begleitung/Abnahme des Baumschnitts bis hin zum eigentlichen 
Baumschnitt z.B: durch Herrn Seiter und können damit quasi ein 
„Rundumsorglospaket“ buchen. 
Gemeinsam mit benachbarten Städten und Gemeinden soll darü-
ber hinaus auch ein Konzept erarbeitet werden, mit dem in Zukunft 
auch finanziell ein höherer Ertrag aus den Streuobstwiesen erzielt 
werden kann.
Die Auenwalder Grundstücksbesitzer sind aufgerufen, sich bei der Ver-
waltung zu melden, wenn sie am Förderprogramm teilnehmen wollen. 
Ob und ggf. mit welchen Vorgaben bzw. Voraussetzungen ihr 
Grundstück dabei sein kann, erfahren Sie bei der Gemeindeverwal-
tung und auf der Gemeindehomepage unter www.auenwald.de oder 
telefonisch unter 07191/5005-0. Antworten zu diesem Thema, kön-
nen Sie auch unter „Streuobstportal Baden-Württemberg“ erhalten.
Die Beseitigung der „Mistelplage“ in Auenwald ist für den Erhalt 
unserer Streuobstwiesen von ganz großer Bedeutung. Und der Er-
halt dieser Streuobstwiesen steht im direkten Zusammenhang mit 
dem Erhalt unserer so „lebens- und liebenswerten Landschaft“, die 
Auenwald so besonders macht.
Die Gemeindeverwaltung ist der Meinung, dass diese Landes-
förderung zu Gunsten der Streuobstwiesenbewirtschafter in der 
Gemeinde unbedingt genützt werden sollte und auch eine ergän-
zende Bezuschussung durch die Gemeinde die Arbeit der Streu-
obstwiesenbesitzer honoriert und damit die Wichtigkeit ihrer Ar-
beit für unsere Gemeinde bzw. für unsere Landschaft unterstrichen 
werden sollte.

Rauchmelder sind 
Lebensretter
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Erklärung zur Streuobstkonzeption
– Bitte bis 10.04.2015 zurücksenden! –

Gemeinde Auenwald, Bürgermeisteramt Auenwald 
Rathaus Unterbrüden, Lippoldsweiler Straße 15, 71549 Auenwald

Absender:

___________________________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________________________

Streuobstkonzeption der Landesregierung Baden-Württemberg

Erklärung

Hiermit bestätige ich meine Anmeldung zur Streuobstkonzeption der Landesregierung

❏    Ja, ich stimme den Bedingungen des Förderprogramms zu (bitte ankreuzen):

−   Ich bin Eigentümer/Pächter der(s) betroffenen Grundstücke(s). Als Pächter handle ich im Einver-
nehmen mit dem Eigentümer.

−   Ich habe längerfristig Interesse an der Streuobstwiese und werde den Baumbestand mindestens 
die nächsten zehn Jahre erhalten und die naturschutzorientierte Grünlandbewirtschaftung für den 
Zeitraum sicher stellen und Hochstämme nachpflanzen.

−   Ich bin mit der Überprüfung der umgesetzten Maßnahmen auf den unten angekreuzten Grund-
stücken, durch von der Gemeinde Auenwald beauftragte Personen, einverstanden.

−   Ich bin mit der Erfassung von Höhlenbäumen (sogenannten Habitatbäumen) einverstanden

−   Ich stimme der Speicherung meiner Daten für den verwaltungsinternen Gebrauch während der Dauer 
des Förderprogrammes zu.

−   Mir ist bekannt, dass sich das Land Baden-Württemberg, bei Nichtbeachtung der Fördervoraus-
setzungen, eine Rückforderung der bereits gewährten Fördermittel vorbehält

❏   Ich bin damit einverstanden, dass im Rahmen der Maßnahmen meine bewirtschafteten  
Streuobstflächen in einer kleinen Gemeindestatistik erfasst werden.

ACHTUNG !!!

BITTE BEI dER ABGABE IHRE VOLLSTÄNdIGE AdRESSE MIT TELEFONNUMMER 
UNd E-MAIL AdRESSE ANGEBEN! dANKE
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Ich  nehme  mit  folgendem/n  Grundstück/en,   verbindlich  an  dem  Projekt  teil  (bitte 

ankreuzen):

 Grundstück __________ : _______ Bäume davon ______ Bäume mit Mistelbefall

Gemarkung:_____________________

 Grundstück __________ : _______ Bäume davon ______ Bäume mit Mistelbefall

Gemarkung:_____________________

 Grundstück __________ : _______ Bäume davon ______ Bäume mit Mistelbefall

Gemarkung:_____________________

 Grundstück __________ : _______ Bäume davon ______ Bäume mit Mistelbefall

Gemarkung:_____________________

 Grundstück __________ : _______ Bäume davon ______ Bäume mit Mistelbefall

Gemarkung:_____________________

 Grundstück __________ : _______ Bäume davon ______ Bäume mit Mistelbefall

Gemarkung:_____________________

 Grundstück __________ : _______ Bäume davon ______ Bäume mit Mistelbefall

Gemarkung:_____________________

 Grundstück __________ : _______ Bäume davon ______ Bäume mit Mistelbefall

Gemarkung:_____________________

 Grundstück __________ : _______ Bäume davon ______ Bäume mit Mistelbefall

Gemarkung:_____________________

 Grundstück __________ : _______ Bäume davon ______ Bäume mit Mistelbefall

Gemarkung:_____________________

 Grundstück __________ : _______ Bäume davon ______ Bäume mit Mistelbefall

Gemarkung:_____________________

 Grundstück __________ : _______ Bäume davon ______ Bäume mit Mistelbefall

Gemarkung:_____________________

Das Projekt beginnt im Januar 2016 und Endet im Dezember 2020.

-----------------------------------------------------------

(Datum, Unterschrift des Teilnehmers)

✃

ACHTUNG:
BITTE BEI dER ABGABE IHRE VOLLSTÄNdIGE AdRESSE MIT TELEFONNUMMER UNd E-MAIL AdRESSE ANGEBEN !!! dANKE 

Das Projekt beginnt im Januar 2016 und endet im Dezember 2020
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J U B I L A R E

Wir gratulieren allen Jubilaren ganz herzlich zum Geburtstag 
und wünschen ihnen alles Gute, vor allem aber Gesundheit!

13.04.2015
Herrn Reinhold Knödler, Im Anwänder 7, Oberbrüden         78 Jahre 

15.04.2015
Herrn Dr. Peter Winter, Falkenweg 20, Lippoldsweiler         83 Jahre

17.04.2015
Herrn Erich Dobler, Rosenstraße 54, Oberbrüden              88 Jahre

18.04.2015
Frau Lore Beck, Forststraße 1, Lippoldsweiler                 89 Jahre
Frau Anna Herb, Panoramaweg 2, Lippoldsweiler              80 Jahre
Herrn Frank-Rainer Sluga, Fontaneweg 6, Unterbrüden      71 Jahre

S C H U L E N

 
Belegungsplan der Sporthalle des Bildungszentrums Weissacher Tal vom      13.04.15       bis         29.10.15 
 

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG 

    15.00 – 16.00 

 
 

   SGW Handball 3/3 
 

16.00 – 17.30 16.00 – 17.00 16.00 – 17.00 16.00 – 17.00 16.00 – 17.00 

Reinigung 
 
 

Unterricht  Unterricht Lehrersport SGW Handball 3/3 
 
 

17.30 – 18.00 17.00 – 18.00 17.00 – 17.45 17.00 – 18.00 17.00 – 18.00 

SGW Handball 3/3 
 
 

Unterricht Unterricht Lehrersport SGW Handball 3/3 
 
 

18.00 – 18.45 18.00 – 18.45 17.45 – 18.45 18.00 – 18.45 18.00 – 18.45 

SGW Handball 3/3 
 
 

SGW Tischtennis 1/3 
SGW Handball 2/3 
 

SGW Handball 3/3 
 

SGW Tischtennis 1/3 
LG   1/3 
SGW Handball 1/3 

SGW Handball 3/3 
 
 

18.45 – 19.30 18.45 – 19.30 18.45 – 19.45  18.45 – 19.30 18.45 – 19.30 

SGW Handball 3/3 
 
 

SGW Tischtennis 1/3 
SGW Handball 2/3 
 

SGW Handball 3/3 
 

SGW Tischtennis 1/3 
LG   1/3 
SGW Handball 1/3 

SGW Handball 3/3 

19.30 – 20.15 19.30 – 20.15 19.45 – 20.30 19.30 – 20.15 19.30 – 20.15 

SGW Handball 3/3 
 
 

SGW Tischtennis 1/3 
SGW Handball 2/3 
 

TSV AiT  2/3 
 

SGW Tischtennis 1/3 
Skiclub  2/3  
 

SGW Handball 3/3 

20.15 – 21.00 20.15 – 21.00 20.30 – 21.15 20.15 – 21.00 20.15 – 21.00 

SGW Handball 3/3 
 
 

SGW Tischtennis 1/3 
TSV AiT  2/3 

TSV AiT  2/3 
 

SGW Tischtennis 1/3 
Skiclub  2/3 

SGW Handball 3/3 

21.00 – 22.00  21.00 – 22.00 21.15 – 22.00 21.00 – 22.00 21.00 – 22.00 

SGW Handball 3/3 
 
 

SGW Tischtennis 1/3 
TSV AiT  2/3 

TSV AiT  2/3 
 

SGW Tischtennis 1/3 
Skiclub  2/3 

SGW Handball 3/3 

 

 
bibi  
Bibliothek im Bildungszentrum

Öffentliche Ausleihe:

Montag 13.00-16.00 Uhr
Dienstag 17.00-20.00 Uhr
Donnerstag 17.00-20.00 Uhr

Während der Schulferien bleibt die Bibliothek geschlossen!

Führung in der Wilhelma: die Raubtiere (L115008)
Sa., 25.04.2015 12:00 - 14:00 Uhr Wilhelma 
Stuttgart, Treffpunkt: Haupteingang

Schottland - Multimedia - Reportage (L110006)
Di., 05.05.2015 19:30 - 21:00 Uhr
Bildungszentrum Weissacher Tal, Hörsaal

Vegane Frühlingsküche (L307211)
Di., 05.05.2015 18:00 - 22:00 Uhr
Bildungszentrum Weissacher Tal, Lehrküche LK 1

Arthrose - gibt es Heilung?
Arzt - Patienten - Forum (L300003)
Mi., 06.05.2015 19:30 - 21:30 Uhr Backnanger Bürgerhaus

Glücklichsein entsteht im Kopf (L300113)
Mi., 06.05.2015 19:00 - 21:30 Uhr VHS-Haus

Bildbearbeitung mit Adobe Photoshop Elements
Kleingruppe max. 6 Teilnehmer (L501901)
2 mal ab Di., 05.05.2015 18:30 - 21:30 Uhr VHS-Haus

Broschüren erstellen mit Scribus
- kostenloses Layoutprogramm - (L501705)
2 mal ab Fr., 08.05.2015 18:00 - 21:00 Uhr VHS-Haus

Weitere Auskünfte unter:
Tel.: 07191-9667.0

www.vhs-backnang.de

F E U E R W E H R

Freiwillige Feuerwehr   
Auenwald

Feuerwehr
Abt. Ebersberg und Ober-/Unterbrüden
(neu Abt. Brüden-Ebersberg)
unsere gemeinsame Abteilungsversammlung zur Zusammenlegung 
der beidenAbteilungen Ebersberg und Ober-/Unterbrüden findet am 
Donnerstag, den16. April 2015 statt. Beginn ist um 19:00 Uhr.

Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Bericht des Abteilungskommandanten Abt. Ebersberg
2. Bericht des Abteilungskommandanten Abt. Ober-/Unterbrüden
3. Bericht des Kassiers Abt. Ebersberg
4. Bericht der Kassenprüfer Abt. Ebersberg
5. Bericht des Kassiers Abt. Ober-/Unterbrüden
6. Bericht der Kassenprüfer Abt. Ober-/Unterbrüden
7. Entlastungen komplett
8. Wahlen
 a. Abteilungskommandant
 b. Stellvertreter
 c. Schriftführer
 d. Kassier
 e. Kassenprüfer
 f. Abteilungsausschussmitglieder
 g. Hauptausschussmitglieder
9. Ansprachen

mit freundlichen Grüßen
Bernd Jope, Abteilungskommandant
Alexander Lutz, Abteilungskommandant

Gesamtfeuerwehr - dienst im Feuerwehrhaus
Am Freitag, den 10.04.2015 machen wir ab 18:00 Uhr einen Ar-
beitsdienst im Feuerwehrhaus, da sich wieder mal zahlreiche klei-
nere Arbeiten angesammelt haben. Wer kann darf auch gerne noch 
etwas später dazukommen, für Vesper wird gesorgt.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer!
Bernd Fetzer
Feuerwehrkommandant
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Abteilung Lippoldsweiler
Unsere nächste Übung findet am Montag, den 13.04.2015 um 
19:00 Uhr im Gerätehaus Unterbrüden statt. An diesem Abend 
werden wir uns mit dem Thema Absturzsicherung beschäftigen. 
Zu diesem Zweck wird uns die Feuerwehrfachgruppe "Absturzsi-
cherung" aus Hegnach besuchen, um uns die feuerwehrspezifi-
schen Details näher zu bringen.
Die Verpflegung wird an diesem Abend von den Kameraden Klaus 
Maier und Yves Lange übernommen.
Timo Rieger
stv. Abteilungskommandant

Partnerschaft  
Auenwald – Beaurepaire

Wahlen zu den département-Räten – zweiter Wahlgang
Am vergangenen Sonntag war in Frankreich der zweite Wahlgang 
zu den Dépatementräten, vergleichbar mit unseren Kreistagen. Be-
aurepaire gehört zum Canton (Wahlkreis) Roussillon im Départe-
ment Isère.
Nachdem im gesamten Canton Rousillon keine Liste im ersten 
Wahlgang die Mehrheit erringen konnte, gab es einen zweiten 
Wahlgang, in dem die beiden Listen antraten, die im ersten Wahl-
gang die meisten Stimmen erhielten. Dies waren im Kanton Rous-
sillon die Vereinigte Rechte (Union de la Droite) und der Front 
National. Die Vereinigte Linke u.a. mit dem Kandidaten Philippe 
MIGNOT (Bürgermeister von Beaurepaire) hatte im ersten Wahl-
gang im Canton nur 1 % weniger Stimmen erhalten als der Front 
National.

In Beaurepaire gab es folgendes Ergebnis:
Wahlbeteiligung: 48,63 %
Sylvie DEZARNAUD - Robert DURANTON
Union de la Droite                                       61,06 %
Isabelle CHAREYRON - Jean-Philippe LEFEVRE
Front National                                          38,94 %
Ergebnis im gesamten Canton Roussillon: 
Wahlbeteiligung: 48,36 %
Sylvie DEZARNAUD - Robert DURANTON
Union de la Droite                                       59,10 %
Isabelle CHAREYRON - Jean-Philippe LEFEVRE
Front National                                          40,90 %

Der Canton Rousillon wird damit im Depatement Isère von Sylvie 
DEZARNAUD und Robert DURANTON vertreten.

150 Jahre Blasmusik in Beaurepaire - die Gründung von  
Harmonie l'Echo de la Valloire geht auf das Jahr 1865 zurück

BEAUREPAIRE (kk) Mitte des 19. Jahrhunderts ging es in Frank-
reich mit der Einführung der Blasmusik aufwärts, ein Grund dafür 
war der Fortschritt beim Instrumentenbau.
Die Instrumente wurden perfekter und jetzt auch fast allen Gesell-
schaftsschichten zugänglich. In Beaurepaire geht die Gründung 
des Orchesters l'Echo de Valloire auf das Jahr 1865 zurück, da-
durch wurde es der Bevölkerung ermöglicht, sich musikalisch im 
Verein zu betätigen.
Nach der Gründung von Musikschulen in den 1970er Jahren ent-
wickelten sich die Blasorchester und machten Fortschritte, in Au-
enwalds Partnergemeinde Beaurepaire war dies im Jahr 1972 mit 
Unterstützung der Gemeinde der Fall, die Musikschule wurde 1977 
städtisch und 2002 interkommunal. Das Blasorchester bestand 
aber weiterhin aus Amateurmusikern als wichtiger Verein im kul-
turellen Leben der Gemeinde.
Die beiden Blasorchester aus Beaurepaire und Jarcieu bilden seit 
2014 das interkommunale Orchester HIT Musique 2014 (Harmonie 
Intercommunale de notre Territoire).

Dieses Jahr sind mit diesem Orchester Auftritte bei 25 Veranstal-
tungen vorgesehen, unter anderem bei der Auftaktveranstaltung 
für das Filmfestival, bei den Tagen des Europäischen Kulturdenk-
mals und am Nationalfeiertag beim Feuerwerk.
Das 150-jährige Jubiläum wird am Samstag, den 20. Juni anlässlich 
des traditionellen Musikfests gefeiert.   

K I R C H E N

Evangelische Kirchengemeinde  
Lippoldsweiler 

Evang. Pfarramt Lippoldsweiler 
Ammerweg 3, 71549 Auenwald-Hohnweiler 
Ansprechpartner im Pfarramt:
Pfarrerin Dinda: Tel. 52098 Fax 318375
Pfarramtssekretärin Frau Rieger : Di. 14.00 Uhr-16.50 Uhr
Do. 14.00 Uhr - 16.50 Uhr
E- Mailadresse: Evang.Pfarramt.Lippoldsweiler@arcor.de
Mesnerin : Frau Inge Maiterth, Tel. 300740
Frauenfrühstück. Frau Reutter, Tel. 54605 und Frau Tyburzy, 
Tel. 53977
Spielkreis Do: Sarah Troche, Hintere Wiesen 6, 71549 Auenwald, 
Tel. 07191/911929

Wochenspruch: Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus 
Christus, der uns nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergebo-
ren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu 
Christi von den Toten. 1. Petrus 1,3

Sonntag, 12. April 2015 - Quasimodogeniti -
10.00 Uhr Gottesdienst mit diamantener Konfirmation

dienstag, 14. April 2015
19.30 Uhr Bastelkreis

Impressum
Herausgeber:  

Gemeindeverwaltung Auenwald
druck und Verlag: 

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt,  

Telefon 07033 525-0, Fax 07033 2048, 
Anzeigenverkauf: 
Tel. 07161 93020-0

anzeigen.73066@nussbaummedien.de, 
Verantwortlich für den amtlichen Teil, 

alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Karl Ostfalk oder sein Vertreter im Amt

 – für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.

Vertrieb (Abonnement und Zustellung): 
WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  

71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0,  
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de,  

Internet: www.wdspressevertrieb.de
Erscheinung:  wöchentlich, donnerstags
Redaktionsschluss: montags, 15.00 Uhr
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Mittwoch, 15. April 2015
19.30 Uhr Ök. Kirchenchorprobe in der Ev. Kreuzkirche Unterbrüden

donnerstag, 16. April 2015
10.00 Uhr – 11.45 Uhr Spielkreis „Wilde Wichtel“ 
für Kinder bis 3 Jahre

Freitag, 17. April 2015

17.30- 18.30 Uhr neue Pfadfindergruppe mit Annelie 
Rupp, Valentin Hirzel und Rico Schwarz
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble
18.30 Uhr-20.00 Treffen der Pfadfindergruppe „Tiger“/

Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble 
Leiter: Marvin Rupp, Tobias Schröder und Alexander Koscheike

Vorschau:

Chorkonzert „I GOT RHYTHM“ am Sonntag, dem 19. April 2015 
um 18.00 Uhr in der Evangelischen Kirche Lippoldsweiler
Rudersberger Singkreis überrascht mit neuem Programm: 
Chormusik mit und ohne Stimme

Unter dem Motto „I GOT RHYTHM – 
Chormusik mit und ohne Stimme“ bringt der 
Kammerchor aus Rudersberg alte und neue 
Musik zu Gehör. Das Konzert umfasst Kom-
positionen aus mehreren Jahrhunderten, 
melodisch wie percussiv, von Klassik bis hin 
zu Swing und Rock.
Der Rudersberger Singkreis konzertiert im 
turnusmäßigen Wechselmit weltlichen und 
geistlichen Programmen. Im vergangenen 
Jahr war der kleine, aber sangesgewaltige 

Chor mit seinem Konzert „Cantate Domino“ zu hören, davor unter-
hielten sie das Publikum mit „Tierischer Chormusik“. 

In jedem Programm verspricht Chorleiter Benjamin Zierold eine 
musikalische Überraschung. War es zuletzt die Erstaufführung ei-
nes zeitgenössischen Werkes unter der Leitung des Komponisten, 
so will Zierold im aktuellen Programm mit der Interpretation der 
Werke verblüffen: Die augenzwinkernde Gegenüberstellung rhyth-
mischer Strukturen verschiedener Epochen.

Der Chor singt weitgehend a cappella, aber ganz ohne Instrumen-
tarium geht's nicht: Die Sänger greifen auch zu Rhythmus- Instru-
menten und so soll mit Stimme, Bodypercussion und Orff‘schem 
Instrumentarium ein Klangfeuerwerk entfacht werden.

Vorschau: Zweites Treffen des neuen Seniorenkreises- im 
Evangelischen Gemeindehaus in Hohnweiler am 30. April 2015
„Ein guter Geist…“

Es gibt einen neuen Seniorenkreis - und wir wür-
den uns freuen, wenn Sie dabei sein würden:

am donnerstag, dem 30.April 2015 um 14.30 Uhr
im evangelischen Gemeindehaus, Hauptstraße 1
Wir möchten alle Seniorinnen und Senioren, die 

sich angesprochen fühlen, auf ökumenischer Basis herzlich dazu 
einladen.

Bitte geben Sie und per Telefon unter der Nummer 52098 Be-
scheid, wenn Sie kommen. Dann können wir die Gedecke einpla-
nen. Bitte sagen Sie uns auch, ob Sie abgeholt werden möchten.

Wir freuen uns darauf, Sie am 30. April um 14.30 Uhr begrüßen zu 
dürfen! Jutta Junginger und Renate Dinda

Evangelisches Pfarramt Oberbrüden-Unterbrüden
Pfarrgasse 1, 71549 Auenwald-Oberbrüden
Internet: www.evkirche-brueden.de

Pfarrer dr. Ingo Sperl
Telefon: 07191.53157  Fax: 310225
E-Mail: pfarramt.oberbrueden-unterbrueden@ELKW.de

Pfarramtssekretärin Angelika Schick
Telefon: 07191.341115 E-Mail Pfarrbuero.Oberbrueden@gmx.de

Das Pfarramt ist dienstags bis donnerstags von 9 Uhr bis 12 Uhr 
besetzt.
Mesnerin Brigitte Grossenbacher: Telefon: 07191.59015
Mesnerin Petra Seibert: Telefon 58035

Wochenspruch: Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus 
Christus, der uns nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergebo-
ren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu 
Christi von den Toten.  (1. Petrus 1, Vers 3)

Sonntag, 12. April 2015
Gottesdienste:
09.00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche in Unterbrüden 
(Prädikantin Doris Buchenau)
10.00 Uhr Gottesdienst in der Peterskirche in Oberbrüden 
(Prädikantin Doris Buchenau)

Montag, 13. April 2015
14.30 Uhr Café Vergissmeinnicht im Gemeindehaus
17.30 Uhr Gemischte Jungschar (Vorschule bis 2. Klasse) 
im Gemeindehaus
18.30 Uhr Sportgruppe in der Auenwaldhalle
20.00 Uhr Offener Gebetstreff im Gemeindehaus (CVJM)

dienstag, 14. April 2015
14.30 Uhr „Zeit der Begegnung“ – Treffen der Plus-Generation im 
Gemeindehaus in Oberbrüden, 
Thema: „… Gott aber sieht das Herz an“ mit Elisabeth Schunter
18.00 Uhr Mädchenjungschar (3. bis 7. Klasse) im Gemeindehaus
19.30 Uhr Bibelstunde in der Kreuzkirche
19.30 Uhr Besuchsdiensttreffen im Gemeindehaus

Mittwoch, 15. April 2015
18.00 Uhr Bubenjungschar (3. bis 7. Klasse) im Gemeindehaus in 
Oberbrüden
19.30 Uhr Kirchenchorprobe in der Kreuzkirche Unterbrüden

donnerstag, 16. April 2015
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
20.00 Uhr Hauskreis bei Familie Hehr, Gartenstr. 5

Freitag, 17. April 2015
20.00 Uhr Hauskreis bei Fam. Scheunemann, Nelkenweg 10
20.00 Uhr Hauskreis bei Fam. Weber

Vorankündigung: 

Elternabend zur Anmeldung der neuen Konfirmanden
Am 24. April 2015 um 19.30 Uhr findet der diesjährige Elternabend 
zur Anmeldung der neuen Konfirmanden 2016 im Gemeindehaus 
in Oberbrüden statt (Konfirmationstermine 2016: UB 24.04.2016 
und OB 01.05.2016). Angemeldet werden normalerweise alle Ju-
gendlichen, die im Jahr 2016 bis zum Sommer 14 Jahre alt sein 
werden. In der Regel sind es zurzeit Siebtklässler. 
Bitte merken Sie sich den Termin schon mal vor.

Das Gefühl der  
Sicherheit
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Katholische Kirchengemeinde 
Auenwald – Althütte

Katholisches Pfarramt Ebersberg
Kirchberg 7, 71549 Auenwald-Ebersberg
Tel.: 0 71 91/ 5 28 78, Fax: 0 71 91/ 31 00 99
E-mail: pfarrbuero.ebersberg@kswt.de
www.kswt.de (Katholische Seelsorgeeinheit Weissacher Tal) Admi-
nistrator: Pfarrer Andreas Krause, Murrhardt, Tel. 0 71 92/ 52 50
Pastoralreferent: Th. Blazek, Tel.: 0 71 91/ 91 47 56
E-mail: pastref.blazek@kswt.de
Vertretungspfarrer: Josef Kreidler 
Pfarramtssekretärin: Fr. Zawesky
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mo.-Fr. 9.30-11.30 Uhr, 
außer donnerstag u. Mittwochnachm. 16.30-18.30 Uhr

Einrichtung der Gemeinde:

Nachbarschaftshilfe der Katholischen Kirchengemeinde
Einsatzleitung Frau Datphäus-Strohmaier,
Tel.: 0 71 91/ 5 71 30, Fax: 0 71 91/ 89 99 80

Gottesdienste:

donnerstag, 09. April
08:00 Uhr Gottesdienst in Ebersberg
anschl. gemeinsames Frühstück im Gemeindezentrum

Samstag, 11. April
19:00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Allmersbach

Sonntag, 12. April – 2. Sonntag der Osterzeit
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Unterweissach
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Ebersberg

Mittwoch, 15. April
19:00 Uhr Abendmesse in Unterweissach

donnerstag, 16. April
08:00 Uhr Gottesdienst in Ebersberg
anschl. gemeinsames Frühstück im Gemeindezenturm

Samstag, 18. April
19:00 Uhr Sonntagvorabendgottesdienst in Allmersbach

Sonntag, 19. April – 3. Sonntag der Osterzeit
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Unterweissach
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Althütte
11:30 Uhr Tauffeier in Althütte

Aus dem Gemeindeleben

die Mitglieder des bisherigen Kirchengemeinderates und die 
neugewählten Mitglieder
treffen sich zur konstituierenden Sitzung am Mittwoch, 
den 15. April um 20.00 Uhr im Gemeindezentrum Ebersberg.

die Katholische Kirche der Region Stuttgart bietet 
„Tage für Paare“ zur Ehevorbereitung an.
Der nächste Termin ist Samstag, 18. April 
von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr in Fellbach-Oeffingen,
Info und Anmeldung: 071 51/ 95 96 712 oder 
geschaeftsstelle@kadek.de

Neuapostolische Kirchengemeinden

 
 

 
www.nak-backnang.de

Gottesdienste in Auenwald-Lippoldsweiler
Lerchenstraße 2, 71549 Auenwald-Lippoldsweiler
und

Auenwald-Unterbrüden
Lippoldsweiler Straße 57, 71549 Auenwald-Unterbrüden

Sonntag, 12. April
10.00 Uhr  Übertragung des Gottesdienstes mit StAp. Schneider
            aus Karlsruhe nach Unterbrüden

dienstag, 14. April
20.00 Uhr  gemeinsame Singstunde in Unterbrüden 

Mittwoch, 15. April
20.00 Uhr  Gottesdienst 

Evangelisch-methodistische  
Kirche Weissach im Tal 

Schillerstr. 9 - 
Pastor Reinhard Wick,Tel. 07191/310250 
Pastor Reinhard Gebauer, Backnang, Tel. 07191/60353 
*150 Jahre Methodisten im Weissacher Tal*  

Wochenspruch: 
Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns 
nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer le-
bendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von den 
Toten.                                                 1. Petrus 1, 3 

Sonntag 12.04.15 
10:00 Uhr    Gemeindegottesdienst 
          Predigt: Hans Wieland, Sonntagsschule  

Montag 13.04.15 
20:00 Uhr    Gruppe 65 – 10  

Mittwoch 15.04.15
19:30 Uhr    Gebetskreis in der Kirche und zuhause 
20:00 Uhr     Posaunenchor 

Sonntag 19.04.15 
10:00 Uhr    Einsegnungsgottesdienst in Backnang 
          mit Pastor Reinhard Gebauer und 
    Pastorin Denise Huber

V E R E I N E

Auenwalder 
Jugendfußball  

E1 Junioren SGM Auenwald
Vorschau:

Freitag, 10.04.2015
Vorbereitungsspiel:    
SGM Auenwald I – VFR Murrhardt I                              
Spielbeginn 18:00 Uhr Oberbrüden

dienstag, 14.04.2015
Bezirkspokal Runde 4: 
SGM Auenwald I – FSV Waiblingen I                           
Spielbeginn 18:00 Uhr Oberbrüden

Turn- und Sportverein  
Lippoldsweiler e.V.

 Abteilung Fußball 

Am Mittwoch ließen die Elf vom Brucher Hang den TSV Ober-
brüden alt aussehen. Das Spiel fing nicht sonderlich gut an, denn 
schon in der vierten Spielminute legten die Oberbrüdener mit 0:1 
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vor. Doch Lippoldsweiler ließ das nicht auf sich beruhen und er-
kämpfte sich viele Torchancen. In der zweiten Halbzeit legten sie 
richtig los und in der 49. Spielminute erzielte Felix Hoffmann das 
lang ersehnte Tor zum Ausgleich. Danach hatte Oberbrüden keine 
Chance mehr, denn schon 5 Minuten später kam das 2:1, ebenfalls 
von Felix Hoffmann. Damit noch nicht genug, in der 66. Spielmi-
nute schoss Jan Hehr mit einem sehenswerten Weitschuss das 3:1. 
Verzweifelt versuchte der TSV Oberbrüden noch an den Ball zu 
kommen, doch es blieb beim Versuch. Zum guten Schluss erlangte 
Deniz Tatar in der 78. Spielminute das 4:1. Somit ging dieses fabel-
hafte Derby mit einem super Endergebnis von 4:1 aus. Dieser Sieg 
war mehr als verdient.

Briefmarkenclub 
Auenwald e.V. 

Der nächste monatliche Tauschabend des Briefmarkenclubs Auen-
wald findet statt am

Freitag, dem 10. April 2015 um 19.30 Uhr
in Oberbrüden in der Alten Schule.

Alle Briefmarkenfreunde sind hierzu herzlich eingeladen.
Alfred Stroppel

Disco-Club  
Oberbrüden e.V. 

dCO Ausflug
Am Samstag, 11. April besuchen die DCOler die Stadt Esslingen 
am Neckar. Dort stehen eine Besichtigung der Sektkellerei Kessler 
und eine historische Stadtführung auf dem Programm. 
Der Bus fährt um 07:30 Uhr am Parkplatz des Musikvereins in 
Oberbrüden ab. Anschließender Zustieg in Unterbrüden „Bushal-
testelle“ ist möglich. Ein Vesper für unterwegs und der traditionel-
le Abschluss am Abend sind ebenfalls eingeplant.
Gegen 22 Uhr wird der Bus wieder in Oberbrüden sein.

Heimatverein 
Weissacher Tal e.V. 

Heimatmuseum geöffnet am 12. April 2015 zur Fleckaschau
Wie bereits angekündigt, ist das Heimatmuseum in der Brüdener 
Straße in Unterweissach am 12. April von 14 Uhr bis 17 Uhr an-
lässlich der Fleckaschau zusätzlich geöffnet, danach planmäßig 
wieder am 19. April. 
(Dazu erfolgt keine besondere Veröffentlichung mehr.) 
Mit zahlreichen Exponaten aus der örtlichen Vergangenheit wartet 
das ehemalige Kleinbauernfachwerkhaus auf interessierte Besu-
cher. Gerne erteilen die Aufsicht führenden Mitglieder Auskunft 
über die gezeigten Gegenstände und ihre Verwendung in früheren 
Zeiten. Versäumen Sie auch nicht, einen Blick auf die prächtig ge-
deihenden Reben in unserem Museumsweinberg hinter dem Haus 
zu werfen. Sie und Ihre Gäste sind herzlich eingeladen.
Heimatverein Weissacher Tal e.V.

Montessori e.V.

Montessori-Elternabend zwischen Osterhasen und 
Gewaltfreie Kommunikation 
Am Mittwochabend, den 25. März, trafen sich im Alten Schulhaus 
in Oberbrüden 15 interessierte Eltern zu einem sehr informativen 
und kurzweiligen Abend.

Der Jahreszeit entsprechend wurden zunächst als „Warm-Up“ un-
ter Anleitung von Montessori-Leiterin Michaela Genthner Osterha-
sen gebastelt.

Im Anschluss daran folgte ein 
interaktiver Vortrag von Frau 
Margit Hägebarth zum Thema 
„Gewaltfreie Kommunikation“. 
Alle Teilnehmer wurden von 
Anfang an sehr aktiv in das 
Thema eingebunden. Wir lern-
ten viel über die „Wolfs- und 

Giraffensprache“, unterschiedliche Wirkweisen unserer verbalen 
Ausdrucksweise, und alle Anwesenden nahmen viele nützliche An-
regungen mit nach Hause, die mit Sicherheit von den meisten nun 
in der Praxis getestet und umgesetzt werden.
Alles in allem war es ein sehr unterhaltsamer sowie lehr- und auf-
schlussreicher Abend, dessen Thematik jedem nur weiterempfoh-
len werden kann!

Musikverein 
Oberbrüden e.V. 

Frühjahrskonzert in der Auenwaldhalle
Der Musikverein Oberbrüden veranstaltete am Samstag, den  
28. März sein jährliches Frühjahrskonzert in der Auenwaldhalle in 
Unterbrüden.
Die Eröffnung des Abends erfolgte durch das Jugendorchester des 
Musikvereins mit dem Marsch „Project“ von Harold Bennett. Das Ju-
gendorchester, unter der Leitung von Lena Grossenbacher, besteht 
aus ca. 20 Kindern und Jugendlichen unterschiedlichen Alters. Hier 
werden die Kinder und Jugendliche an das musizieren im Orchester 
herangeführt. Der zweite Titel, das Arrangement „Selections from 
Tarzan“ von Phil Collins mit den Titeln „Two Worlds“, „Trashin´ The 
Camp“ und „You´ll Be In My Heart” nahm die Besucher des Kon-
zertes mit in die Welt des Dschungels. Mit dem Titel „Skyfall“, der 
Titelmelodie aus dem gleichnamigen James Bond Film, tauchte die 
Jugendkapelle zusammen mit der Dirigentin Lena Grossenbacher in 
die Welt der Geheimagenten ab. Hierbei gelang der Sängerin Adele 
gekonnt die Verarbeitung der typischen Bond Titelmelodie in einer 
Ballade, welche auf ein Orchester ausgelegt wurde. Mit der Zugabe 
„Stupid Cupid“ von dem Komponisten Neil Sedaka wurde der erste 
offizielle Teil von dem Jugendorchester beendet.
Nach einem kleinen Umbau wurde ein Überraschungstitel des ak-
tiven Orchesters zusammen mit dem Jugendorchester aufgeführt. 
Hierbei tauschten die Kinder und Jugendliche ihre Trompeten, 
Querflöten, Saxophone und Klarinetten gegen einen Becher. Der 
Titel „Cups“ wurde bereits im Jahr 1931 von A.P. Carter kompo-
niert und erlang durch eine Neuauflage im Internet neuen Erfolg. 
Hierbei wird die Melodie des Songs mit Becher-Percussion unter-
legt. Die Jugend „becherte“ auf der Bühne, unterstützt durch die 
Schlagzeuger und das aktive Orchester spielte aus der Empore die 
Melodie des „Cups“ Songs. Die begeisterten Zuhörer forderten von 
diesem herausragenden Zusammenspiel eine weitere Wiederho-
lung des Titels, bevor es zu den Vereinsehrungen überging.
Einen Bericht zu den Ehrungen sowie der zweite Teil des Konzer-
tes folgt in der nächsten Ausgabe.

Schwäbischer Albverein  
Ortsgruppe Weissacher Tal

die Karten für Wendrsonn gibt´s für
VVK 15 € / Abendkasse 19 € – 
bei
Raiffeisenbank Weissacher Tal in Unterweissach / Cottenweiler/ 
Allmersbach im Tal, Tel: 07191 35550 
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Klöpfer Schuhe, Backnanger Straße 4, Unterweissach, 
Tel: 07191/ 902220 
Onser Lädle, Talstraße 14, 71549 Auenwald-Unterbrüden, 
Tel: 07191/ 4955427
Wollerlei, Hügelstraße 17, 71549 Auenwald-Unterbrüden, 
Tel: 07191/ 3401940

Tennis- und Skiclub  
Auenwald e.V.

GENERALVERSAMMLUNG 2015

Liebe Mitglieder,
unsere diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung findet am

Freitag, den 17.April 2015 um 20:00 Uhr im
Landgasthof „Waldhorn“ in AW-Däfern statt.

TAGESORDNUNG
1. Geschäftsbericht des Vorstandes
2. Bericht des Sport/Jugendwarts
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung
6. Neuwahlen Kassenprüfer
7. Anträge
8. Ehrungen für 25-jährige Vereinszugehörigkeit
9. Verschiedenes

Anträge zu Punkt 7 der Tagesordnung sind bis spätestens 
11.04.2015 schriftlich bei der Vorstandschaft einzureichen.
Mit freundlichen Grüßen
Georg Blind / Vorstand

PS.: Bitte als weiteren Termin, Samstag den 18.04.15 zum Herrich-
ten unserer Anlage vormerken.

P A R T E I E N

Unabhängige  
Wählergemeinschaft 
Auenwald 

UWA-Treffen am donnerstag, 9. April um 20 Uhr 
im Waldhorn in däfern
Thema: Scheune - Bürger(sommer)treff mit Heimat- und Kulturland-
schaftssammlung - wichtige Idenitität für Däfern
Diskutieren Sie mit uns mit über die Möglichkeiten und Chancen  
dieser historischen Scheune.
Harald Jung, Vorsitzender

U N S E R E  N A C H B A R N

BESSARABIENdEUTSCHER VEREIN  
KREISVERBANd BACKNANG

Einladung an alle Landsleute, Mitglieder sowie Freun-
de des Bessarabiendeutschen Vereins, Kreisverband 
Backnang zur

Hauptversammlung mit Neuwahlen
Datum: 11. April 2015
Ort: Gaststätte Traube in Großaspach, Backnanger Str. 13
Uhrzeit: Beginn 15.00 Uhr

Der bisherige Vorsitzende Hermann Schaal tritt nicht mehr zur 
Wahl an. Dieses Amt muss also neu besetzt werden. 
Mit dieser Wahl entscheiden die Mitglieder auch über die weitere 
Arbeit unseres Kreisverbandes. 
Kommen Sie deshalb zahlreich zu dieser Hauptversammlung und 
zeigen Sie damit Ihr Interesse an unserem Kreisverband. 
Mit freundlichem Gruß 
Hermann Schaal

INFORMATIV UND WISSENSWERT

Energieagentur  
Rems-Murr gGmbH

Starthilfe zum Energiesparen
Für Bürger und Bürgerinnen der Gemeinde bietet die Energie-
agentur Rems-Murr am Montag, den 20. April 2015 in der Zeit 
von 15 bis 17 Uhr kostenlose, neutrale und individuelle Energie-
beratungen an. Wenn Sie mehr über energieeffizientes Sanieren, 
erneuerbare Energien, Gesetze und Verordnungen und die passen-
den Fördermittel erfahren wollen, sind Sie hier genau richtig.
Die Beratungen finden im Rathaus in Auenwald, Lippoldsweiler 
Straße 15 / Zimmer 27 statt. Bitte vereinbaren Sie vorab einen 
Termin mit der Energieagentur Rems-Murr (07151/975173-0). 
Weitere Beratungstermine: 18.05.15 in Weissach und 15.06.15 in 
Allmersbach.
Anschließend können Termine für „Energie-Checks“ vereinbart 
werden. Diese finden Vor-Ort statt und geben sowohl Mietern als 
auch Hauseigentümern eine sofortige Ersteinschätzung des ener-
getischen Ist-Zustands durch eine Feststellung des eigenen Ener-
gieverbrauchs und liefern konkrete Hinweise, wie die Bewohner 
den Strom- und Wärmeverbrauch verringern können. Weitere 
Informationen hierzu erhalten Sie direkt bei der Energieagentur 
Rems-Murr.

Energieagentur Rems-Murr gGmbH 
Gewerbestraße 11 (Gewerbegebiet Eisental), 
71332 Waiblingen, 
Tel. 07151/975 173-0
E-Mail: info@ea-rm.de


